
Welt in Serie

Mad Women
Worin gründet unsere Nostalgie für Eleganz und Konformis-
mus der Sixties? Eine feministische TV-Serie gibt eine faszinie-
rende Antwort.
Von Elisabeth Bronfen, 27.08.2019

Wir schreiben das Jahr 1958. Am Anfang der Serie «The Marvelous Mrs.-
 Maisel» geht die von Rachel Brosnahan gespielte Titeljgur Miriam «Mid-
ge» Maisel ganz in der Welt des arrivierten Güdischen Bürgertums auf. Mit 
ihrem (atten Joel ZMichael )egenU und ihren zwei Kindern bewohnt sie in 
der äpper West Side von Manhattan ein gerHumiges Apartment im glei-
chen Daus wie ihre Eltern. ,ie elegante Einrichtung soll den (eruch des 
Shtetl und die (rHuel des Dolocaustk die sie nur aus ErzHhlungen Cenntk mit 
ostentativem Wohlstand ausblenden.

)war hat Midge auf dem Lollege russische Iiteratur studiertk nun aber ist 
sie mit ihrem Ieben als Dausfrau ganz zufrieden. Stets perfeCt geCleidetk 
steht sie ihrem (atten tatenfroh zur Seitek sogar dannk wenn er sich abends 
im (reenwich Village als Stand-up-Lomedian versucht. ön einem Cleinen 
roten Notizbuch schreibt sie alles aufk was ihr wHhrend seiner uninspirier-
ten Au:ritte einfHllt. Schliesslich gehFrt es zu ihrem SelbstverstHndnisk ihn 
in allemk was er tutk zu unterstützen.

Aus zahllosen Kostümjlmen und TV-Serienk die Critisch auf die Eisenhow-
er-Jahre zurücCblicCenk wissen wirO ,as Cann nicht gut gehen. ,er Aus-
bruch aus dieser von strenger EtiCettek Vorurteilen und Verboten regulier-
ten Iebenswelt ist vorprogrammiert. TatsHchlich tritt auch eines Abends 
die Ernüchterung eink nach einem Reinfall im «(aslight Lafe». (ezwungen 
zu erCennenk wie untalentiert er eigentlich istk lHsst Joel seine –rustration 
an seiner –rau aus. Phne ErClHrung verlHsst er die –amilie und zieht mit 
seiner SeCretHrin zusammen.

)war wird er diese Entscheidung bald bereuenk aber Midge hat sein Weg-
gehen die Tür zu einem neuen Ieben geFénet y und für ihn ist da Cein 0latz 
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mehr. Vorher ging sie ganz in seinem Traum aufk doch nun macht sie sich 
diesen selbst zu eigen. Am selben Abendk an dem Joel sich von ihr trenntk 
fHhrt Midge betrunCen mit einem Taxi zurücC in das LafY. ,ie Wuttiradek 
die auf der Bühne spontan aus ihr herausbricht y impulsiv und befreiend 
unanstHndig y lHsst sie ihr eigenes (enie erCennen. 

Statt mit der 0istole schiesst sie mit Worten. Schamlos macht sie sich über 
den Mann lustigk der sie aus allen WolCen der behüteten DHuslichCeit hat 
fallen lassenk und gibt zugleich ihre eigene öntimitHt preis. änerwartet ist 
sie ins Rampenlicht getreten und hat begriéenO Sie will nicht nur schFn zum 
Ansehen und angenehm im ämgang sein. Sie willk dass man ihre Stimme 
hFrt.

,as istk seit öbsens Nora die Daustür hinter sich zugeschlagen hatk die Clas-
sische Wette des Melodramas. ,och Am’ Sherman-0alladinok Showrunner 
dieser Serie der Amazon-Studiosk will eine andere feministische (eschichte 
des AuGegehrens erzHhlen. Als Vorbild für ihre Titelheldin dient ihr nHm-
lich Joan Riversk die mit bahnbrechenden comedy routines zu einem )eit-
punCt den eigenen KFrper und persFnliche (efühle zum PbGeCt der KomiC 
machtek als es in den äSA noch Caum –rauen in dieser änterhaltungssparte 
gab. 

Auch in den Selbstdarbietungen der fabelha:en Midge HacCert die radiCa-
le KomiC des SelbstbeCenntnisses aufO ,ie (renze zwischen demk was sie 
erlebtk und ihrer unverblümten Selbstbeichte ist gHnzlich Hiessend. Eben 
darin gründet aber auch die WidersprüchlichCeit ihres Erfolges. ,ie Enter-
tainerin der 195Ier-Jahre gehFrte eher ins Musical als in die Stand-up-Lo-
med’k weil Ietztere von einem schlüpfrigen Wortwitz lebtk der sich gegen 
das vornehme Benehmen auHehntk welches Midge sich so mühsam antrai-
niert hat.

Sie aber trHgt ihre schonungslose ,emontage der ameriCanischen Dausfrau 
und des von ihr gelebten verlogenen Wohlstands als glamourFs geCleidete 
,ame zur Schau. Weder ihre WeiblichCeit noch ihr 0rivileg stellt sie infra-
ge. ,arin liegt auch der doppelzüngige Lharme dieser historischen TV-Se-
rie. )usammen mit den stilechten Kostümen und der prHzise recherchier-
ten Ausstattung werden berühmte Schlager der 195Ier-Jahre als Sound-
tracC eingesetzt. ,ie MusiC zieht uns nahtlos zurücC in eine Weltk in der 
eine glatte PberHHche der Eleganz herrscht y selbst in der (efHngniszellek 
in der Midge eine Nacht verbringtk weil sie für ihre obszFne Rede verha:et 
worden ist. 

Der Soundtrack zur Serie auf Spotify

Hier finden Sie den Soundtrack zu «The Marvelous 
Mrs. Maisel» auf Spotify.

Aufgerufen wird nicht das reale New JorC dieser )eitk sondern Genes hoch-
gradig stilisiertek das wir aus den –ilmen von Todd Da’nes Cennen. Da’nes 
dient das enge Korsett des Retro dazuk die Repression der NachCriegsCultur 
als eine schrecCliche Enge erfahrbar zu machenk die notgedrungen Cippen 
muss. Auch der AuGruchk den Midge uns vorlebtk wird durch die Iinse Ge-
ner gesellscha:lichen ämbrüche gejlmtk von denen wir wissenk dass sie 
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Commen werden. ,iese Welt wird es eine ,eCade spHter nicht mehr geben. 
ön «The Marvelous Mrs. Maisel» dürfen wir deren saubere –rFhlichCeit um 
so mehr geniessenk als wir von ihrem äntergang wissen.

Midge gelingt das ,oppellebenk das ihr (atte angestrebt hat. –ür sie ist es 
Cein Widerspruchk ihren )orn über den Dabitus der äpper West Side zur 
Schau zu stellenk im (egensatz zu den Deldinnen im Melodrama aber gar 
nicht daran zu leiden. So rau die (eschichten auch sein mFgenk die sie von 
sich erzHhltk sie selber ist es überhaupt nicht. ,ie Stand-up-Lomed’ dient 
vor allem der Erfüllung ihrer Ambitionen.

ämso mehr stellen sich –ragenO Worin liegt die AnziehungsCra: einer sol-
chen Retrotopiak die in der Vergangenheit eine ätopie für uns Deutige zu 
entdecCen meint? Wünschen wir uns als KorreCtiv unserer allzu beweg-
ten Epoche eine Sicherheit zurücCk aus der man einmal mehr ausbrechen 
CFnnte? Erfüllt dieser nostalgische BlicC einen Wunsch nach (renzenk die 
man wieder überschreiten CFnnte? Pder ist es einfach die –reude an der 
RücCCehr eines vertrauten ErzHhlmustersk das einmal mehr die Nachhal-
tigCeit des american dream bestHtigt? Midge darfk wie es die ameriCanische 
Verfassung vorschreibtk uneingeschrHnCt nach weiblichem (lücC streben. 

Aus zahlreichen Lelebrit’-Biograjen Cennen wir denselben schicCsal-
ha:en VerlaufO zuerst die plFtzliche EntdecCung der eigenen Begabungk 
dann eine ernüchterte Selbstzügelungk die aber nur den ,rang verstHrCtk 
es doch zu probieren. Erst der mühsame Weg der Selbstverbesserung und 
der RücCschlHgek die mit der Einsicht in die eigenen –ehler einhergehenk 
führt schliesslich zum ,urchbruch. (eorge LuCors iConische Verjlmung 
von «A Star is Born» bringt es auf den 0unCtO Nur über die Ieiche des (at-
tenk der ihr zum Ruhm verholfen hatk Cann der von Jud’ (arland gespielte 
Musicalstar sich behaupten. Sie tut dies bei seiner Trauerfeierk indem sie 
sich zum ersten Mal nicht mit ihrem Bühnennamen anCündigtk sondern als 
Mrs. Norman Maine. 

ön der Abschlussszene der ersten Staéel spielt «The Marvelous Mrs. Mais-
el» auf diesen 0latzwechsel an. Einmal mehr tritt Midge im «(aslight Lafe» 
auf. (egenstand ihrer Scherze ist die Trennung von ihrem glücClosen Ehe-
mannk der ohne ihr Wissen im 0ubliCum sitzt. ,ie Einsichtk dass sie das 
Talent besitztk das ihm fehltk Commt einem ,olchstoss gleich. Erschüttert 
stürzt Joel auf die Strassek die Kamera aber Cehrt zu Midge zurücC. Sie ist am 
Ende ihrer Nummer angeCommen. ,em begeisterten 0ubliCum strecCt sie 
souverHn ihre mit langen schwarzen Satinhandschuhen bedecCten Arme 
entgegen. Auch sie war bislang unter einem anderen Namen aufgetreten. 
Jetzt aber hat sie ihren Prt im Rampenlicht erobert und Cann sich die Taufe 
zum erfolgreichen Star selber verabreichen. Stolz verCündet sie «My name 
is Mrs. Maisel. Thank you and good night.» ,ie Arme strecCt sie dabei ganz 
nach oben aus. öm freeze frame wird ihre Siegerpose einige SeCunden lang 
angehaltenk bevor das –ilmbild erlischt. Sie hat dem (atten zusammen mit 
seinem Namen auch den Traum gestohlen.

öm )eitalter der TimeKs-up-Bewegung ist das eine besonders aussage-
CrH:ige Variante der (eburt des weiblichen Stars. 

Illustration: Michela Buttignol
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